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p[ro]pterea sibi de Justitiae[!] remedio opportuno provideri. Ea
p[ro]p[ter] cu[m] deliberatione dicti ven[eran]di Concilij tenore
praesenti[um] Vobis committim[us] & mandam[us], ut visis p[rae]sen-
tib[us] Statim absq[ue] ulla mora, & o[mn]i excusatione, dilatione &
contradictione cessante, & postposita, cogatis & conpellatis, seu
cogere & conpellere faciatis dictu[m] fratre[m] Ludovicum Rollo,
quatenus in termino unius Mensis á die intimationis in antea nume-
randi solvat & satisfaciat, seu solvere & satisfacere dicto Fratri
Michaëlj Oliverio, seu suo legitimo Procuratorj p[rae]fatas sex an-
natas dictae pensionis annuae per eu[m] de Rollo debitas. Quod si
elapso dicto termino & dicto de Rollo praemissa, non adimpleverit,
statim eum citetis, Et citare faciatis, quatenus in termino nove[m]
mensiu[m] à die intimationis in antea numerando, quos p[ro] primo

2.o 3o ultimo & p[er]emptorio termino illi assig[n]abitis, pro ut
Nos serie praesentiu[m] assignam[us], compareat, & p[er]sonalit[er]
comparuisset debeat armis accinct[us] hic in Conventu n[ost]ro
p[rae]stitur[us], alias eo termino elapso, Et ipso de Rollo persona-
lit[er] minimè comparente p[ro]cedem[us] contra eu[m], procediq[ue]
facimus ad declartatione[m] poenaru[m] p[er] Statuta n[ost]ra, Apo-
stolicáq[ue] indulta contra rebelles, & mandatis suoru[m] Sup[er]io-
ru[m] rebelles inflictaru[m]: Ut ad privatione[m] habit[us] & com-
mendae sua contumacia in aliquo n[on] obstante: Jnvocato ad hoc, si
opus fuerit, o[mn]j auxilio & favore brachij saecularis. Taliter
igit[ur] vos in p[rae]missis geratis, ut vestra apud Nos mereatur
commendarj Sedulitas. Jn cuius rei, testimoniu[m] Bulla n[ost]ra Ma-
gistralis in cera nigra p[rae]sentib[us] e[st] impresa ...

Pta in Cancella Fr Emmanuel Kebedius Reg.s Cancellae."

"Executoriale Contra ill Comre Rollo. ...

17. octob[ris]1607. Cont: de Sig:re Com:re oliverio."

1) Vorliegendes Dokument trägt die Bezeichnung: "B.[!] H."
2) s. auch Zurlaubiana AH 137/47 sowie generell Bühler/Tobel 133-137
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[1]603 Mai 16., Freiburg im Breisgau                             A

HERKUNFTSATTEST1 FÜR DEN KOMTUR DER KOMMENDE LEUGGERN, JOHANN
LUDWIG VON ROLL2

Gehört zu AH 137/94

"Wir Weypert [=Wiprecht von Rosenbach] Von Gottes gnaden der Meister
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[d.h. Grossprior der Malteserritterschaft deutscher Zunge] unnd ge-
meine Commenthur St: Johann Ordens Jn Teutschlanden, aniezo Zu Frey-
burg im Preyssgaw, im Provin[z] Capittul versamblet, Entpieten dem
Erwürdigen und Gestrengen, unsers Besonders Lieben Herren und Mütor-
dens Bruedern, Herren Gross Bolleyen [Arbogast von Andlau] und ge-
meiner Teütschen Zungen Zue Malta, unser Freündtlich dienst gruss
und alles guets Zuvohr, und fuegen ihnen hiemit Zuevernehmen, dass
ahn heüt dato für unss in unserm versambleten Capittul, und Rath er-
schinnen ist, der wirdig unnser Lieber Besonder Johann Ludwig von
Roll, unsers nuhnmehr Commenthurn Zue Lückhern Unnd hatt unss für-
bringen Lassen, welcher massen an dem Zu Ober Baden im Ergeuw [d.h.

anlässlich der am 30. Juni 1602 in Baden begonnenen Jahrrechnung]3

den 12 July verwichenen 1602. Jhars mit Jme dess hauss und Commen-

thurn Tobell halber uffgerichten vertrag4, under anderm auch abge-
redt, dz woferr Er inn Unserm orden Für ein Ritter de justitia ein-
geschriben und gehalten werden wolte, Er Zu seiner Ersten gelegen-
heit, eintweder vor einem Assemblea oder Prov[inz] Capittul, inhalt
dess ordens stabilimenten, seine Proben gleich andern thuen, unnd
nemblich durch vier Aden: und Erliche Persohnen vermittels gewönli-
chen Aydts vier Ahnen beweisen solle, dass Jhnen anderst nit bewüst,
noch sy anderst gehört, dan dass solche alle und Jede für Ehrlich
Adeliche und Rittermessige geschlechter Jrer Landts ardt nach geeh-
ret, geachtet unnd gehalten worden, auch darfür noch geachtet geeh-
ret und gehalten werden.
Wan Er dan Jetztmals eben Zu dem endt erscheinenn thette, seine Pro-
ben angeregtem vertrag gemes anderwerts Zuthun doch denen proben so
hiebevohr [d.h. vor 1584, als von Roll als Gnadenritter aufgenommen

worden war]5 uss bevelch Bäbst[licher] Heyligkheit [Gregor XIII.]
durch herren Nuncium [bei den kath. Orten, Feliciano Ninguarda dem
Bischof] della Scala [d.h. von Scala] eingenohmen in allweg ohne
schaden, und nachteil und hierzue, die Frommen vesten Hauptman And-
res Zweyer [=Zwyer] Fr: Constanzischer [Ober]vogt Zue Keyserstul
[=Kaiserstuhl] Hauptman Wilhelm von Mentelen [=Mentlen] Zue Ury,
[Ratsherr] Rudolff Reding von Schweiz [=Schwyz] [und Gardehptm.]
Hans Eikhel [=Johann Jakob?] arnolden [=Arnold] von Spiringen fürge-
stelt haben wolte, Also wehre sein underthenig hoch vleissig pitt,
sy sambtlich uff vorgehende Aydtsleistung, daruber Zuvernehmen, und
Alss dan Jhme Jrer Aussag undt gezeügnus, under eines Erwürdigen
Prov: Capittuls Jnsigel glaubwürdigen schein undt Urkhundt Zuerthei-
len, welche Nach dem sy sambt und sunders mit gewönlichen pflichten
beladen, mitt uffgereckten fingern, rechter handt, ein Leiblichen
Aydt Zue Gott und seinen heyligen gethon, dz Jhnen Anderst nit wis-
sendt, und khundt, dan dz gedachter Johann Ludwig von Roll ehrlichen
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erzielt, unnd von Beeden Vätter[lichen, Walter von Rolls] und Müet¬
terlichen [Maria Ursula Zollikofers] Bannden hero ein gutter vom
Adel Jrer Landtsartheye[!], Nemblichen uff des Mannlichen Stammes
seiten, sein Johann Ludwigs von Roll, Vatter, Walter von Roll Ritter
dessen [Walters] Mutter Elisabetha Krezin [=Kretz] von Sarnen, deren
Muotter Barbara Jserin von Issnach [=Isner? von Issnach], und diser
Barbara Muetter eine Jm Feldt [=Imfeld, beide von Obwalden?], So
dann auff der Muetterlichen seiten, [Maria] Ursula Zollickhofferin
sein Muetter deren Mutter Ursula Cronin [=Kron?], und diser Cronin
Muetter Anna Aigin, und deren Muetter eine von Wath [=Watt], welche
Alle Jederzeit für Adenliche geschlechter Jrer Landtsarth gehalten
worden sein, die weil dan solche Beweisung gehörter massen, vor uns
einversambletten Capitul Beschehen. So haben wir sy, so viel An uns
angenohmen und Passiert, und dieselb hiemit in Ein Ehrw[ürdige]
Teütsche Zung ferners anzunehmen, und Zu Confirmieren gewisen und
gefürderet, dessen Zu urkhundt haben mir disen Brieff mit unsers Ca¬
pituls anhengendem gemeinen Jnsigel becrefftigen Lassen, der geben
wardt ...".
"Copey
Herren Commenthurn Rollen Adenlichen Beweisung und ertheilten Trans¬
fix von einem Erw: [rovinz] Capitul"

1) Vorliegendes Dokument trägt die Bezeichnung: "."
2) Das Ganze ist im Zusammenhang mit den Streitigkeiten, welche von Roll

mit der Malteserritterschaft deutscher Zunge hatte, zu sehen, s. gene¬
rell Bühler/Tobel 133-137.

3) s. EA V 1, 608 (Nr. 474). Stadt und Amt Zug war dabei nicht durch Kon¬
rad III. Zurlauben vertreten.

4) In den gedruckten EA ist besagter Vertrag allerdings nicht erwähnt, s.
aber Zurlaubiana AH 137/104.

5) s. Bühler/Tobel 133

Kopie und Dorsualnotiz von der gleichen Hand wie AH 137/101
AH 137, 141-142 - Blatt 142 r leer
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1602 Juli 12., "Ober Baden Jm Ergew [=Aargau]" A

TAUSCHVERTRAG1 ZWISCHEN DEN KOMTUREN VON LEUGGERN, HARTMANN VON
DER TANN, UND VON ÜBERLINGEN, JOHANN LUDWIG VON ROLL, 2

BEZÜGLICH IHRER BISHER INNEGEHABTEN KOMMENDEN

Gehört zu AH 137/94

"Zue wissen seye Hiemit dass die Ehrwürdig: Edle Gestrenge Herren
Hartman von der Thann, dess Ritterlichen St: Johann Ordens Commen-
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